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Gemeinschaftlich wohnen

Was läuft bei unserem grossen nördli-
chen Nachbarn in Sachen neue Wohn-
formen? Eine kleine, aber feine Auswahl
interessanter Experimente des Wohnens
in selbstgewählter Nachbarschaft zeigt
«Gemeinschafüich wohnen». Da finden
sich etwa Mehrgenerationensiedlungen,
ein sozialtherapeutischer Landwirt-
schaftsbetrieb mit Wohnungen und
Werkstätten für Menschen mit und ohne
Behinderung, selbstverwaltete Gross-

Hausgemeinschaften oder integrative
Projekte für ältere Menschen und De-
mente. Sie zeigen eindrücklich auf, wie
Zusammenwohnen jenseits der üblichen
Standardlösungen funktionieren kann.

Die Wohnprojekte werden nicht nur
mit Steckbriefen und weiterführenden
Texten zu Entstehungsgeschichte und
Besonderheiten vorgestellt, sondern sind
auch schön fotografisch in Szene gesetzt:
Die Darmstädter Stadtfotografin des Jah-

res 2012, Anastasia Hermann, begleitete
den Wohn- und Lebensalltag der Bewoh-
nerinnen und Bewohner. Entstanden
sind so Einblicke, in deren Fokus die
sorgfältig gestalteten Räume und ihr Ein-
fluss auf das gemeinschaftliche Wohnen
stehen. Ergänzend untersuchen zwei
Beiträge die Pionierleistungen gemein-
schaftlichen Wohnens aus der Perspekti-
ve des Netzwerks Wohnen Rhein-Main
und der BauWohnBeratung Karlsruhe.

Stadt entwerfen

Wie eine Stadt oder einen Stadtteil ent-
werfen? Eine grosse Frage, die nicht nur
Planer und Architektinnen umtreibt.
Auch wenn diese in erster Linie ange-
sprachen sind vom Lehrbuch «Stadt ent-
werfen»: Die Publikation ist klug aufbe-
reitet, hervorragend illustriert und mit
interessanten Beispielen gespickt, so
dass sie auch für interessierte Laien eine
lohnenswerte Lektüre mit vielen Anre-

gungen bietet.
Theorie und textliche Erläuterungen,

beispielsweise zu kompositorischen Ord-

nungs- und Gestaltungsprinzipien, sind
knapp gehalten und beschränken sich
aufs Wesentliche. Spannend machen das

Buch die unzähligen illustrativen histori-
sehen Beispiele und internationalen zeit-

genössischen Wettbewerbsbeiträge von
renommierten Büros wie Foster+Partners
oder KCAP Architects & Planners. Drei
ausführlicher vorgestellte Best-Practice-

Beispiele - die Hafencity Hamburg, Bei-
val-Ouest in Luxemburg und die Südstadt
in Tübingen - zeigen, wie prämierte städ-
tebauliche Konzepte und Entwürfe er-

folgreich realisiert werden. Neben der

Darstellung ldassischer Entwurfsinstru-
mente und -methoden ist ein Kapitel
auch der Frage gewidmet, welche Konse-

quenzen der zunehmende Einsatz com-
putergestützter Methoden auf den Ent-

wurfsprozess und dessen Resultate hat.

Auf Gemeindegebiet:
Schlieren - Oberengadin
Der Urbanisierungsprozess in der Schweiz
der Nachkriegszeit ist gewaltig. Eine unge-
wohnliche, aber attraktive Analyse dazu
liefert der Fotoband «Auf Gemeindege-
biet: Schlieren - Oberengadin». Auf der
Basis von 240 Gebrauchsfotografien aus
den Archiven von Baufirmen, Gemeinde-

ämtern, Fotogeschäften, Postkartenpro-
duzenten und Lokalzeitungen werden ein-
ander zwei Orte gegenübergestellt, die auf
den ersten Blick unterschiedlicher kaum
sein könnten: Die Zürcher Vörortsgemein-
de Schlieren und die alpine Touristendes-
tination St. Moritz im Engadin. Sie dienen
als exemplarische Beispiele für die Land-
schafts- und Stadtentwicklung in der
Schweiz seit 1945.

Im chronologisch und thematisch ge-
ordneten Buch verlaufen zwei Bildstre-
cken parallel - oben ist die Entwicklung
von Schlieren, unten diejenige von
St. Moritz wie im Zeitraffer zu beobach-
ten. Damit werden die Diskrepanzen,
aber auch überraschende Parallelen gut
sichtbar: Die Leser können den tiefgrei-
fenden Wandel alltäglicher Lebensräu-

me, die zunehmend intensivierte Bear-

beitung des Raumes mit Zersiedelung
und wachsenden Verkehrsinfrastruktu-
ren unmittelbar nachvollziehen. Ergänzt
wird die Fotostrecke von mehreren theo-
retischen Essays zum Urbanisierungspro-
zess in der Schweiz.
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